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Italiens und Englands Intereſſen im
Mittelmeer

Halle 9 Juni
Ueber den Jnhalt der zwiſchen England und Jtalien ge

troffenen Abmachungen betreffend ein eventuelles Zuſammen
wirken ihrer Flotten im Mittelmeer läßt Frankreich von Zeit
zu Zeit durch ſeine Freunde im engliſchen Unterhauſe Interpellationen
an die Regierung richten Um zu der in den letzten Tagen wieder
gekehrten Anfrage einen unmittelbaren Anlaß herzuſtellen mußte
ein franzöſiſcher Abgeordneter das Märchen auftiſchen daß der
verſtorbene Prinz Napoleon Aeußerungen des Königs von Jtalien
mitgetheilt habe nach welchen ein ſeine Spitze gegen Frankreich
kehrendes engliſch italieniſches Abkommen beſtehen ſollte Das
Manöver war nicht beſonders fein aber es bot die geeignete Hand
habe Der engliſche Unterſtaatsſekretär hat auf die Interpellation
wie in früheren Fällen geantwortet daß kein Vertrag beſtehe und
daß England nicht zum Einſetzen ſeiner Kriegsflotte für irgend
welchen Fall ſich verpflichtet habe Aber er fügte in Ueberein
ſtimmung mit einer Aeußerung Lord Salisburys im Jahre 1887
hinzu daß die engliſche Regierung mit der italieniſchen in dem
Wunſche übereinſtimme keine Störung der jetzigen Ordnung im
Mittelmeer und den angrenzenden Meeren möge eintreten und daß
die Sympathien Englands auf Seite derjenigen Mächte ſeien
welche eine ſolche erhaltende Politik befolgen Damit iſt aufs
neue konſtatirt daß ein volles Einverſtändniß ohne formalen Ver
trag beſteht So haben auch die franzöſiſchen Chauviniſten die
Sache aufgefaßt denn ſie toben gegenwärtig über die britiſchePerfidie Die Times ſagt zutreſend die Uebereinſtimmung der

Intereſſen ſei die Hauptſache aus dem Einvernehmen darin folge
das Uebrige von ſelbſt Der Verdruß der Franzoſen über dieſes
Einvernehmen beweiſe daß Frankreich feindſelige Abſichten gegen
England oder Jtalien oder gegen beide hege

Die Erhaltung des gegenwärtigen Standes im Mittelmeer be
deutet daß England einen Angriff Frankreichs auf Jtalien nicht
dulden würde daß Jtalien eine Expedition zur Erlangung von
Tripolis nicht unternimmt daß aber einem franzöſiſchen Unter
nehmen in gleicher Abſicht von England und Jtalien entgegen
getreten werden würde Englands Jntereſſe fordert daß Frank
reich im Mittelmeer nicht ſtärker Jtalien nicht ſchwächer wird
Daß dieſes Meer ein franzöſiſcher See werden müſſe iſt nicht blos
eine prahleriſch hingeworfene Prätenſion der Franzoſen ſondern
eins mit der größten Achtſamkeit verfolgten Ziele ihrer Politik
England hat die franzöſiſche Okkupation von Tunis nicht erſchwert
vielmehr begünſtigt um Jtalien von Frankreich zu ſcheiden Aber
der Einzug der Franzoſen in Tripolis würde eine Gefährdung der
engliſchen Stellung in Egypten bedeuten und wird daher nicht ge
duldet werden

Nicht blos die Abſichten Frankreichs müſſen gekreuzt werden
die größere Gefahr für Jtalien und England liegt in der Eventualität
daß den Ruſſen der Weg vom Schwarzen in das Mittelländiſche
Meer frei wäre und die ruſſiſch franzöſiſche Allianz von den Flotten
dieſer Mächte proklamirt würde Unlängſt ſind die völkerrechtlichen
Verhältniſſe hinſichtlich der Meerengen von Konſtantinopel an
läßlich einer kleinen Meinungsverſchiedenheit zwiſchen Rußland und

ceeene en

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie ſind fürchterlich ſeufzte Frau v Liebermann

durch dieſe Verſicherung durchaus nicht beruhigt Nicht
zufrieden hierher zu kommen und hier zu ſein wie jeder
andere Gaſt legen Sie es noch recht gefliſſentlich darauf
an Aufſehen zu erregen Wahrhaftig mir ſteht der Ver
ſtand ſtill

Das wird ja immer beſſer höhnte er Sie machen
mir Vorwürfe wo ich Anſprüche auf Jhre Dankbarkeit
hätte Jch belebe Jhr Feſt das ſchon einförmig zu werden
drohte ſtelle Jhre Tochter ins glänzendſte Licht mache ſie
nicht nur zur Königin des Feſtes ſondern bewirke daß
man morgen in W Berlin nur von Cäcilie v Liebermann
reden wird und Sie begegnen mir ſo Ja Undank iſt
der Welt Lohn

Weit entfernt durch dieſe Bemerkung beſänftigt zu
werden fuhr Frau v Liebermann in Folge derſelben nur
noch heftiger auf

Jch will nicht hoffen daß Sie ſich in den Sinn kommen
laſſen ihr den Hof machen zu wollen rief ſie

Weicher Einfall entgegnete er ſpöttiſch lachend Solche
Dinge können wirklich nur in Jhrem Kopfe entſtehen

Sie war aber doch viel zu gerieben um ſich durch dieſes
Lächeln ſicher machen zu laſſen ſondern entgegnete

Jch habe Sie beobachtet Sie haben alle Künſte ange
wendet um ihr das Köpfchen zu verdrehen was übrigens
gar nicht ſolche Heldenthat ſein würde Sie iſt ein junges
unerfahrenes Mädchen und Sie ſind ein Mann ohne Gewiſſens
ſkrupeln der ſich ſeiner Macht bewußt iſt

Allzu gütig gnädige Frau verſetzte er mit einer
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der Türkei zur Sprache gekommen und allgemein iſt anerkannt
worden daß die Aufrechterhaltung der Schließung der Meerengen
für ruſſiſche Kriegsſchiffe eine überaus wichtige Gewähr des Welt
friedens iſt Aber nirgends iſt man der Erwähnung der That
ſachen begegnet daß die uralte Vorſchrift des türkiſchen Staats
rechts einmal durchbrochen war Dies iſt in den Dreißiger Jahren
der Fall geweſen Jm Frühjahr 1833 ſtand Mehemed Ali der
kriegeriſche Vizekönig von Egypten nachdem er die türkiſche Armee
wiederholt geſchlagen drohend vor Konſtantinopel und zwang den
Sultan Mahmud ihm Shyrien und Cilicien abzutreten die tiefe
Niedergeſchlagenheit der Pforte und ihre Revancheluſt benutzte Ruß
land zu einem Antrage welcher zu dem ruſſiſch türkiſchen Vertrag
von Hunkiar Jskeleſſi 8 Juli 1833 geführt hat der unter Be
ſtätigung des Ausſchluſſes aller anderen fremden Kriegsſchiffe den
ruſſiſchen bedeutende Vorrechte im Bosporus und den Dardanellen
einräumte Dieſer Vertrag wegen deſſen England grollte hat 6
Jahre beſtanden Jm Jahre 1839 war Mehemed Ali durch neue
Siege und durch den Uebergang der türkiſchen Flotte zu ihm über
mächtig geworden und Frankreich begünſtigte ihn Die Türkei
ſchien verloren zu ſein da näherte ſich Rußland welchem eine
franzöſiſch egyptiſche Aggreſſivmacht ungünſtiger erſchien als das
rekonſtruirte osmaniſche Reich den Engländern ließ auf ihr ſtriktes
Verlangen den Vertrag vom 8 Juli 1833 fallen und nun traten
England und Rußland energiſch für die Türkei ein Oeſterreich und
Preußen ſchloſſen ſich ihnen an Mehemed Ali mußte von Frank
reich im Stich gelaſſen die eroberten Länder fahren laſſen und ſich
anf ſein Lehn Egypten zurückziehen Die Meerengen blieben
wieder geſchloſſen

Später iſt wiederholt von den Mächten
Pariſer Frieden die Klauſur anerkannnt worden als aber
im Februar 1877 die Ruſſen Konſtantinopel bedrohten
dampfte ohne Weiteres der engliſche Admiral Hornby mit
ſechs Kriegsſchiffen durch die Dardanellen fuhr in das
Marmara Meer ein und ging bei den PrinzenJnſein vor
Anker Jndem England den Pariſer Vertrag verletzte gab es
vor denſelben gegen Rußland zu vertheidigen Heute liegt die
Sache anders Auf dem Kongreſſe 1878 hat England die Meer
engenklauſur unter dem ausdrücklichen Vorbehalte anerkannt daß
wie Rußland verſprochen Batum lediglich Handels und Freihafen
ſein würde Der Zar hat dieſe im Art 59 des Berliner Ver
trags niedergelegte Zuſage gebrochen und ſich 1886 ausdrücklich
von ihr losgeſagt wodurch England den Meerengen gegenüber
vollkommen freie Hand bekommen hat

Wenn Rußlands Kriegsflotte Zutritt in das Mittelmeer ge
wänne ſo könnte von ihr dort im Kriege ein erheblicher Theil
der franzöſiſchen Flotte abgelöſt werden der ſich dann nach dem
Norden wenden würde Deutſchland und England Oeſterreich
und Italien haben das offenbarſte Jntereſſe daran daß die Türkei
ihren Hausſchlüſſel gut bewahrt

Die neueſten Verhandlungen über das Verhalten Englands zu
Jtalien und zum Friedensbunde werden dazu beitragen daß die
Beziehungen zwiſchen Jtalien und Frankreich ſich weiter verſchärfen
Es iſt den Franzoſen gelungen durch ihre Feindſeligkeiten auf
handelspolitiſchem und finanziellem Gebiete ihren Nachbarn jenſeits
der Alpen großen Schaden zuzufügen und Verlegenheiten zu be
reiten Aber ſie haben den Entſchluß Jtaliens beim Friedens
bunde auszuharren nicht zu erſchüttern vermocht und in den
Jtalienern eine Erbitterung wachgernfen welche zu der Erfüllung

namentlich im

tiefen Verbeugung Sie ſchmeicheln mir nehmen Sie ſich

des franzöſiſchen Wunſches jede Ausſicht nimmt Der Weltfriede

Genug des Scherzes unterbrach ihn Frau v Lieber
mann Reden wir jetzt ein ernſtes Wort mit einander
Wir ſind Bundesgenoſſen die Gewalt der Umſtände hat
uns dazu gemacht Jch habe bis jetzt das Uebereinkommen
zu dem ich mich verſtanden habe ganz genau und ganz
getreulich inne gehalten ohne daß ich weiß ob von Jhrer
Seite das Gleiche geſchehen iſt Nur das Eine weiß ich
daß Sie und Jhr Vetter in einer Weiſe über mein Ver
mögen geſchaltet haben als ob ich unerſchöpfliche Goldgruben
beſäße und daß ſo viel ich geſehen habe unſer gemeinſchaft
liches Unternehmen noch nicht um einen Schritt weiter fort
gerückt iſt Alles dies ſage ich nicht um Jhnen Vorwürfe
zu machen ſondern um eine Erklärung daran zu knüpfen

Jch will nicht daß zwiſchen Jhnen und Cäcilie ſich
eine Liebesgeſchichte entwickele und treffe ich Sie auf dieſer
Fährte ſo iſt Krieg zwiſchen uns Krieg aufs Meſſer ent
ſtehe daraus was da wolle

Wie ſtreng Sie ſind ich könnte mich durch Jhre Worte
wirklich verletzt fühlen aber beruhigen Sie ſich nur ich bin
hierhergekommen um Jhnen eine gute Nachricht zu bringen
und nicht um die Feindſeligkeiten gegen Sie zu eröffnen
Was mein Benehmen gegen Cäcilie betrifft ſo nehmen Sie
die Verſicherung daß es vollſtändig in den Schranken ge
blieben iſt welche die Höflichkeit einem gebildeten Manne
einer jungen Dame gegenüber vorſchreibt und auch nicht den
Schatten eines Bewerbers hat Sie iſt glücklich mit mir
zu tanzen weil ich zufällig heute Abend der beſte Tänzer
bin und wird mich morgen vergeſſen haben Sie iſt ein
Kind deſſen Koketterie ohne jede bedenklichen Folgen iſt
nicht den Mann ſieht ſie in ihrem Tänzer ſondern das
Vergnügen

Frau v Liebermann ſchüttelte zweifelnd den Kopf
Sie ſind noch nicht zufrieden wohlan ſo muß ich meinen

letzten Trumpf ausſpielen fuhr er fort ich liebe eine
Andere beruhigt Sie das

Ammendorf Radewell Beeſen Beeſenlaublingen Vennſtedt Benchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehug Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh
iemitz Dieskau Domnitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch r Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt

nungen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
ettin Zörbig Zſcherben

iſt durch die Erklärungen des britiſchen Unterſtaatsſekretärs Fer
guſſon und das was Jedermann zwiſchen den Zeilen dieſer Er
klärungen lieſt befeſtigt denn Englands ſtille Compagnie mit
den Friedensmächten nimmt der Revanche jede Hoffnung ſelbſt
wenn der Zar bereit wäre Arm in Arm mit radikalen Gamins in
den Krieg zu ziehen

Die Frauenbewegung in England
London im Juni

Mancherlei lehrreiche Vorgänge haben ſich während der letzten
Wochen innerhalb der ſog Frauenbewegung abgeſpielt Zu
dem Feldzugsplane der Leiter der Bewegung gehörte es bisher
das Stimmrecht bei Parlamentswahlen einſtweilen blos für Jung
fern und Wittwen zu beanſpruchen Zu dieſem Verfahren ent
ſchloß man ſich weil es nun einmal noch ſehr viele zurückgebliebene
Männer giebt die da meinen Das förmliche Hereinziehen der
verheiratheten Frauen in die aufregenden politiſchen Kämpfe müſſe
unfehlbar die Geſundheit der Gattinnen ſchädigen und damit der
vorhandenen oder kommenden Kinderwelt ſchweren Nachtheil zu
fügen überdies auch den Hausfrieden ſtören alſo das Familien
leben zerrütten kurz die Geſellſchaft in ihrer ſtärkſten Grund
lage untergraben

Dieſe veraltete Anſicht gilt jetzt nicht mehr Die Gräfin
Carlisle denn merkwürdigerweiſe ſtehen mehrere hochgeborene
oder ariſtokratiſch betitelte Damen an der Spitze der neueſten Be
wegung ſprach es ſoeben aus daß jenes elende Schattenbild
das Stimmrecht der nicht verehelichten Frauen todt und begraben
iſt Unſererſeits hatten wir freilich nicht gewußt daß dieſes
Schattenbild bisher gelebt hatte Was die neue Partei erſtrebt
iſt Erſtens das Recht für alle Frauen gleichviel ob ledig ver
heirathet oder verwittwet bei Parlaments Gemeinde oder ſon
ſtigen Wahlen ganz ſo das Stimmrecht auszuüben wie die Männer
wenn für alle Frauen gleiche bürgerliche und ſtaatliche Rechte
n der Weiſe einzuführen daß jedes von Männern beklei

dete Staatsamt auch von einer Frau bekleidet wer
den kann

Premier Schatzkanzler Lord Oberrichter Flotten Miniſter
Kriegsminiſter all dieſe Aemter ſollen im Bereiche der Frauen
liegen Mit einer Schnelligkeit deren ſich vor ein paar Jahren
nur ſehr Wenige verſahen hat ſich der kampfgeübteſte Theil der
Fürſprecher der Frauenbewegung zu dieſer Forderung plötzlich auf
geſchwungen Zur gebührenden Warnung an alle Schwachgeſinnten
beiderlei Geſchlechtes hat die tapfere Gräfin Carlisle geſtern hinzu
gefügt Jn der Politik iſt es oft nöthig die beſten perſönlichen
Freunde mit ſcharf beſchlagenen Hufeiſen niederzureiten Dies iſt
die jüngſte Erläuterung zu dem bisher beliebten Satze der Freunde
der Frauenſtimmrechts Bewegung durch die Theilnahme des
weiblichen Geſchlechts an den Parlamentswahlen würde ein Ele
ment der Sanftmuth der Beſchwichtigung und Milde in den
wüſten Streit der Männer eingeführt und das öffentliche Leben
dadurch verſüßt werdeu

Theils durch Druck theils durch bekannte Mittel der Schmeichelei
hatte man es in den letzten Jahren dahin gebracht daß ſich bei
den Wahlen von 1886 etwas mehr als die Hälfte der durch
gedrungenen Bewerber um einen Abgeordnetenſitz auf die an ſie
geſtellte Frage ob ſie für Frauenſtimmrecht ſeien zu einer mehr
oder weniger klaren Aeußerung der Zuſtimmung verleiten ließen
Unter 670 Mitgliedern des Unterhauſes nannte man ſolcher Ja

Sie rief ſie verächtlich
Setzt Sie das ſo ſehr in Erſtaunen
Jch wußte bisher nicht daß Sie ein Herz hätten

antwortete ſie beißend
F Welche ſchlechte Meinung Sie von mir haben gnädige

rau
Noch einmal ſprechen wir ernſthaft rief ſie Um

mich zu überzeugen bedarf es anderer Dinge als Jhrer
Scherze

Jch bin ja vollſtändig ernſthaft verſicherte er aber
was hilft das Jch ſage Jhnen die lautere Wahrheit und
Sie glauben mir nicht

Weil Sie mir nicht die volle Wahrheit ſagen ent
gegnete ſie

Ach Sie meinen ich beobachte dieſelbe Praxis wie
vor Gericht Um Sie zu beruhigen will ich mich ausführ
licher erklären und wiederhole Jhnen Jch bin nicht ver
liebt in Fräulein Cäcilie in der eigentlichen Bedeutung dieſes
Wortes aber ich bewundere ſie und glaube ſogar dieſe Be
wunderung könnte ſich in ein wärmeres Gefühl verwandeln
wenn

Nehmen Sie ſich in Acht unterbrach ſie ihn mit
derartigen Dingen ſpielt man nicht Sie ſprechen von
meiner Tochter

Und ich glaube nichts geſagt zu haben was Fräulein
Cäcilie beleidigen könnte entgegnete er Sie haben mich
nicht ausreden laſſen ich wollte hinzuſetzen wenn meine
Neigung nicht anderweitig gefeſſelt wäre

Wieder ſchüttelte die Dame ungläubig den Kopf
Jch ſehe wirklich nicht ein was darin ſo ſehr Unwahr

ſcheinliches liegt fuhr er fort da ich aber kein gewöhn
licher Menſch bin ſo iſt auch meine Liebe anders als die
anderer Leute Was Andere abſtößt zieht mich an ich liebe
wo man mich haßt Mit einer ſolchen Leidenſchaft im
Herzen oder im Blute wie Sie wollen denkt man aber c

c
e

S S e

S

e

h e
S



n

S

n

Selle 2 Mitkidvch
SagerSager 337 Man hätte alſo wohl erwarten mögen daß gerade
in dieſem Parlament die Sache bald vorkommen werde Fünf
Jahre ſind indeſſen vergangen und in jeder Tagung hat man ſich
die unbequeme Angelegenheit vom Halſe zu halten gewußt Für
Jeden der mit Parlamentsmitgliedern Verkehr hat iſt es nämlich
kein Geheimniß daß Mancher derſelden innerlich ganz anders
denkt und mit Schrecken dem Augenblick entgegenſieht wo er wirk
lich ſeine Stimme als Geſetzgeber für das Frauen Stimmrecht
abgeben ſollte

Auch heuer hat man mit allerhand Kunſtgriffen die Frage von
der Tagesordnung zu entfernen verſtanden Durch eine Hinter
thür ſuchte darauf ein Hauptförderer der Bewegung jedenfalls eine
Frauenfrage dadurch zur Verhandlung zu bringen daß er im
Unterhauſe den Antrag ſtellte es ſolle das neulich durch richter
liches Erkenntniß für ungiltig erklärte Abſtimmen der Frauen im
Londoner Grafſchaftsrath für die Zukunft als geſetzmäßig feſt
geſtellt werden Um die Freunde der Sache recht vollzählig zu
fammen zu kriegen erließ ſeine Partei einen ſogenannten dreifach
unterſtrichenen EinpeitſchungsBrief Aber ſiehe da es kamen von
den 330 Freunden nicht mehr als 52 Die gegneriſche Partei
hatte keine Zuſammentrommelung ihrer Anhänger vorgenommen
es erſchienen daher von ihr nur 78 Mann doch dieſe genügten
für die Verweiſung des Antrages

Augenſcheinlich haben ſelbſt viele der Vorgeſchrittenſten in der
neueſten Entwickelung der Frauen Bewegung ein Haar gefunden
und hufen daher vor der Gründung eines Amazonen Reiches zurück
Jm Uebrigen hielten zwei der radikalſten aber von jeher dem
Frauenſtimmrechte abgeneigten Mitglieder die bösartigſten Reden
dagegen Einer derſelben iſt der Arbeiterführer Cremer der
Leiter einer Friedensgeſellſchaft der von der Einführung des ſchönen
Geſchlechtes in die politiſchen Kämpfe wohl auch neue trojaniſche
Kriege befürchtet

urchgängig glaubten die Redner betonen zu müſſen daß die
Natur zwiſchen den Eigenſchaften der beiden Geſchlechter eine Grenz
linie gezogen habe deren Verwiſchung bedenkliche Folgen haben
würde Man ſtelle ſich vor ſagt ein Mitglied eine Dame ver
ſehe das Amt des Flotten oder Kriegsminiſters Mittendrin
etwa während einer bedenklichen Verwickelung mit dem Auslande
würde ſie nothgedrungen ſich entfernen müſſen oder nicht erſcheinen
können weil Doch der näheren Ausführung bedarf es nicht
Es iſt wörtlich was wir ſelbſt oft genug und gerade kurz vor
jener Verhandlung wieder öffentlich geäußert hatten

Ende Mai kam in der St James Halle der ſog Liberale
Frauen Bund zuſammen ein Verein zur Förderung der Zwecke
Gladſtone s und ſeiner Home Rule Politik Er zählt bis jetzt
nach mehrjährigem Beſtehen im ganzen glücklicherweiſe noch ver
einigten Königreich nicht mehr als 66000 Mitglieder wovon ſon
derbar genug jedoch 15000 Männer ſind ſo daß ſich die Zahl
der weiblichen Mitglieder dieſes Frauen Bundes nur auf 51 000
beläuft Bevollmächtigte von Zweigvereinen waren aus den ver
jchiedenen Landestheilen nach London gekommen Die Gräfin
Aberdeen die Gräfin Carlisle u ſ w ſpielten eine führende
Rolle Gladſtone s Gemahlin hatte den von der Grippe noch nicht
ganz geneſenen Gatten verlaſſen und die Tagereiſe von Hawarden
hierher machen müſſen um der öffentlichen Verſammlung zu
welcher jedoch nur Freunde der Sache mittels Karten Zulaß hatten
die gewüuſchte Anziehungskraft zu ſichern Wir ſelbſt waren gleich
wohl als Hörer dabei Jn den Verhandlungen der Bevollmäch
tigten zu welchen natürlich nur dieſe ſelbſt Zutritt hatten ging es
nach allen Berichten höchſt ſtürmiſch zu Zwei Parteien welche
ſich nahezu die Wage halten ſtreiten in dem Liberalen Frauen
Bunde um die Oberherrſchaft Die eine will im Gladſtone ſchen
Sinne nur die Zuſtimmung zum Home Rule als Beitrittsbedingung
anerkennen und zur Vereinslooſung machen Die andere will
gleichzeitig das Frauenſtimmrecht in den Vordergrund ſchieben und
zwar nach Art derer welche alle Staatsämter für das weibliche
Geſchlecht eröffnet ſehen möchten Frauen Schweſtern Töchter
und Freundinnen von Parlaments Mitgliedern huldigen nament
lich der erſtgenannten Richtung Jhnen kommt es darauf an
rn großen alten Mann ſo bald wie möglich an s Ruder zu
ringen

Ueber dieſe Fragen iſt nun unter den Damen welche das
öffentliche Leben verſüßen ſollen ein grimmiger Streit ausge
brochen Alle erdenklichen Kniffe geriebener Politiker wurden
gegenſeitig angewandt um die Gegnerinnen unter zu kriegen Aus
ariſtokratiſchem Munde ertönte ſogar der Vorwurf des Komplottes
der Verſchwörung gegen diejenigen Gladſtoneanerinnen welche
das Frauenſtimmrecht einſtweilen zurückſtellen und die fortſchritt
liche Richtung aus der Vereinsleitung hinausdrängen wollen
Hin und her ſchwankte der Streit inmitten der heftigſten Erregung
7 Verwirrung Mit knappen Mehrheiten wurden die Beſchlüſſe
gefaßt

Uns iſt aus perſönlicher Erfahrung bekannt welche Verwüſtung
die Feindſeligkeit des Frauen Bundes gegen die liberalen und
konſerbativen Unioniſten bereits im geſellſchaftlichen Leben und in
den Frauenfreundſchaften angerichtet hat Nun aber ſind die

nicht daran mit kleineren Penſionärinnen ein Schäferſpiel
aufzuführen möchten ſie auch ſo hübſch und pikant ſein wie
Fräulein Cäcilie von Liebermann

Es entſtand eine kurze Pauſe Frau von Liebermann
überlegte Pique Aß denn als dieſen haben wir ja den

en Jäger längſt erkannt nahm von Neuem das
ort

Sie ſehen alſo gnädige Frau Sie dürfen mir mein
bischen Galanterie die Jhre liebenswürdige Tochter entzückt
hat und Jhrem Feſte recht ſehr zu Statten gekommen iſt
nicht als eine allzu ſchwere Sünde anrechnen und können
mir getroſt Abſolution dafür ertheilen Geſtatten Sie mir
nur noch eine Bemerkung wie kommt es daß Fräulein
Bertha von Benkendorf nicht ſichtbar geweſen iſt 2

Es waren zwei geſchickte Spieler die einander da gegen
überſtanden Ohne mit den Wimpern z zucken ſah Frau
e bermann dem Fragenden feſt ins Auge und ant

wortete
Sie intereſſiren ſich ja ſehr lebhaft für meine Familie
Das iſt doch nur natürlich wenn man zu Leuten in

ſo freundſchaftlicher Beziehung ſteht wie ich zu Jhnen ant
wortete er

Jch denke wir ſind übereingekommen nicht mehr
Komödie mit einander zu ſpielen und uns offen und ehrlich
mit der uns obliegenden großen Angelegenheit zu be
ſchäftigen warf ſie ein

Jch thue ja nichts Anderes gnädige Frau geſchickte
Leute wiſſen ſich mit dem gleichen Erfolge der verſchiedenſten

Formen zu bedienen Sie lernen mich doch niemals ga
kennen Habe ich ein Ziel ſo gehe ich direkt darauf zu un
Alles was ich thue dient dazu mich demſelben zu nähern

Jch wäre beinahe irre geworden bemerkte ſie
Weil ich mein Erſtaunen äußerte Jhr älteſtes Fräulein

Tochter nicht bei einem Feſte zu ſehen das doch ſo viele
fremde und gleichgiltige

SoneralAtzzeiger fur Halle und den Saalreers

Gladſtoneanerinnen ſelbſt einander ſollen wir ſagen in die
Haare gerathen Der Ausdruck wäre der Feder nicht entfloſſen
ſpräche man nicht auf dieſen Frauen Verſammlungen ſo ſtarke
Fraktur So rief eine der Hauptrednerinnen in der St James
Halle vor Tauſenden aus Man dürfe nicht ruhen bis die
Unioniſten vom Erdboden ind ſeien Es fehlte nur
noch daß gelb blau oder rothbebänderte Damen je nach ihrer
Parteifarbe im Unterhauſe ſäßen Da würden ſich die Verhand
lungen ganz himmliſch geſtalten

Jn ſeinem Briefe an die Verſammlung ſprach Gladſtone nur
vom Home Rule kein Sterbenswörtlein vom Frauenſtimmrecht
oder vom unentgeltlichen Volksunterricht der doch auf der Tages
ordnung der Verſammlung ſtand Zwei Rednerinuen behandelten
letzteren Punkt in wirklich freiſinniger Weiſe Die Blätter ihrer
Pigg t orbe aber unterdrücken heute jeden Bericht über ihre Au
prache

Fügen wir hinzu daß das bisher wöchentlich erſcheinende
Blatt des Frauen Bundes infolge der inneren Zerrereien jetzt
nicht mehr wöchentlich ſondern nur noch monatlich erſcheinen kann
ſo iſt das Bild der Verwirrung fertig Man kann ein großer
Freund der Hebung und höheren Heranbildung des Frauen
geſchlechtes ſein und wir ſind es unſer Leben lang geweſen
und ſich doch von den geſchilderten Vorgängen recht angewidert
fühlen

Karl Blind in den M N

Politiſche AUeberſtupt
Deutſches Reich

Berlin 8 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
arbeitete heute Vormittag mit den Offizieren des Marine Kom
mando s und hatte dann eine Konferenz mit dem Staatsſekretär
von Bötticher welcher nebſt Gemahlin zur kaiſerlichen Tafel ge
zogen wurde Nachmittags wohnten die Majeſtäten dem Pferde
rennen in Hoppegarten bei Dienſtag Vormittag nehmen die
Kavallerie Beſichtigungen auf dem Bornſtedter Felde bei Potsdam
ihren Anfang

Nach dem amtlichen Programm für den Beſuch
Kaiſer Wilhelmsin England erfolgt die Ankunft am4 Juli in
Port Viktoria Jn Windſor wohnt der Monarch der Hochzeit der
Prinzeſſin Luiſe der Tochter des Prinzen Chriſtian am 6 Juli
der ſilbernen Hochzeit des Letzteren und einem Gartenfeſt in Cumber
land Lodge bei Am 8 Juli trifft der Kaiſer im Buckinghampalaſt
in London ein und wohnt einer Aufführung der italieniſchen Oper
bei am 9 Juli einem Gartenfeſt in Marlborough Houſe und am
Abend dieſes Tages der Aufführung in der Albert Halle Am
10 Juli erfolgt der Beſuch der City wo ein Lunch eingenommen
wird am 11 ein Frühſtück beim deutſchen Botſchafter am Abend
dieſes Tages ein Beſuch des Kryſtallpalaſtes am 12 Juli ein
i in der Marine Ausſtellung am 13 Juli vorausſichtlich die

reiſe

Die laufenden Arbeiten des Bundesrathes
werden wie alljährlich den Eintritt einer längeren Vertagung mit
dem Ende dieſes oder dem Anfang des nächſten Monats bis zum
Herbſt ermöglichen Es werden wie es heißt bis zur Vertagung
noch mehrere belangreiche Gegenſtände zu erledigen bleiben Bei
dem Reichsgericht ſind drei Senatspräſidenten Stellen zu be
ſetzen Der Juſtizausſchuß des Bundesrathes iſt mit
dieſer Angelegenheit beſchäftigt und wird demnächſt die geeigneten
Vorſchläge machen

Der preußiſche Miniſter für Handel und Ge
werbe hat ſchon geraume Zeit vor dem Ausbruch der letzten
Strike der im Omnibus und Pferdebahndienſt Angeſtellten im
Auslande Ermittelungeu über die Arbeitszeit der Angeſtell
ten privater Verkehrsanſtalten vornehmen laſſen und es
wird demnach wohl auf Abſtellung ungerechter Härten wie ſie in
dieſem Dienſt noch vorkommen hingewirkt werden

Die Landgemeindeordnungs Kommiſſſon des
Herrenhauſes iſt zum 11 Juni dem Tage vor dem Wieder
beginn der Plenarſitzungen des Herrenhauſes einberüfen worden

Das Centrum berieth heute die am Sonnabend von
den Abgeordneten der Rechten und des Centrums beſchloſſene vor
läufige Vereinbarung betr das Zuſtandekommen des Wild
ſchadengeſetzes auf der Grundlage der Herrenhausbeſchlüſſe
Jn der Fraktion ſoll vielfach Widerſpruch gegen dieſe Vereinbarung
laut geworden ſein

Der Geſetzentwurf betreffend die Verlegung
des preußiſchen Butz und Bettages ſoll in dieſer Land
tagsſeſſion nicht mehr erledigt werden Jn der Kommiſſion hat
bisher nur die erſte Leſung des Entwurfs ſtattgefunden wegen
der zweiten Berathung ſchweben noch Verhandlungen mit dem
Kultusminiſter

Fürſt Bismarch geht nicht nach Kiſſingen Der Ge
ſundheitszuſtand des Fürſten iſt gegenwärtig ſehr befriedigend daß
ein Kurgebrauch irgend welcher Art völlig unnütz erſcheinen müßte

Graf Herbert Bismarck wird ſich in den nächſten Tagen nach

Nochmals Bertha fuhr ſie auf Sind Sie etwa in
der Abſicht gekommen ihr hier zu begegnen fragte Frau
von Liebermann in einem Tone der darauf berechnet war
ihn aus der Faſſung zu bringen Sie täuſchte ſich dieſer
Menſch war nicht in Verlegenheit zu ſetzen mit ruhigem
Lächeln antwortete er

Warum nicht Jſt ſie nicht auch ſchön und liebens
würdig

Die Dame wußte wahrſcheinlich was ſie wiſſen wollte
denn ſie ließ das Geſpräch fallen und fragte Sagten Sie
nicht Sie hätten mir wichtige Nachrichten zu bringen

Sehr wichtige antwortete er
Jſt etwa jenes Jndividuunm jener Schauſpieler der

Jhnen Grund zur Beſorgniß gegeben und deſſen Sie ſich
entledigt zu haben glaubten wieder zum Vorſchein ge
kommen fragte ſie und ſchlug damit mehr auf den
Strauch als daß es ihr darum zu thun geweſen wäre die
Einzelheiten dieſer Geſchichte von der ihr die Geiſter
erſcheinungen in Paderborn mehr verrathen hatten als ihr
lieb war zu erfahren Sie betrachtete das Verſchwinden
des Schauſpielers und den Tod des alten Lüdemann gern
als Unglücksfälle an denen kein Menſch die Schuld trägt
konnte ſich aber durch dieſe Vorſpiegelung weder den Vor
würfen ihresGewiſſens noch einer ſie folternden Angſt ent
iehen alle dieſe Unthaten möchten ans Licht kommen und
ie als Mitwiſſerin und Mithelferin daran zur Verant

wortung werden Um ſich zu beruhigen ſtellte ſie
an ihren Verbündeten dieſe Frage und als dieſer dieſelbe
mit dem Citat beantwortet

Der iſt beſorgt und aufgehoben forſchte ſie weiter
Aber jener Jtaliener bei dem Sie und Jhre Gefährten

überraſcht wurden wie ſteht es mit dem
Der Luigi Franconi von der Meſſe fragte Pique Aß
Ja er war doch wohl auch ein Feind den Sie fürch

erſonen verſammelt fragte er teten und deſſen Sie ſich deßhalb gern entledigen wollten
Benkendorf ſehört uns
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Muſeums thätig zu werden
Von der ruſſiſchen Grenze wird dem Reichs

anzeiger mitgetheilt daß ſehr ſtarke Korntransporte zy
Waſſer wie zu Lande unterwegs nach Deutſchland ſind Was
die neue ruſſiſche Ernte betrifft ſo laſſen nach amtlichen i
die Ausſichten nicht auf eine gewöhnliche Mittelernte ſchließen
Beſonders beim Ro ſrn iſt ein ſtarker Ausfall zu erwartenVon welf ſcher Seite iſt neuerdings wieder die
Mähr verbreitet und ausgebeutet worden daß König Wilhelm
von Preußen auf ſeiner Reiſe nach London im März 1848 bei
König Ernſt Auguſt von Hannover Aufnahme und Unterſtützung
gefunden hätte Thatſächlich hat der damalige Prinz von Preußen
bei dieſer Gelegenheit gar keinen Beſuch in Hannover abgeſtattet

Der Brodpreis in Berlin betrug nach offizieller
Bekanntmachung des Statiſtiſchen Amtes am 1 Juni 1891 für
5 Pfund Roggenbrod 77,9 Pfennige Jm Jahre 1887 ſtellte ſich
der Preis für dasſelbe Brodquantum auf 51,8 Pfennige

Der Vertrauensmann der Sozialdemokraten
im 5 Berliner Wahlkreiſe ſoll wie dem Kl mitgetheilt
wird nach Reviſion ſeiner Bücher und des Kaſſenbeſtandes ſeines
Poſtens enthoben worden ſein

Leipzig 8 Juni Die hieſigen Buchdruckergehilfen
werden in aller Kürze in den beabſichtigten allgemeinen Lohn
kampf eintreten zu dem der erſte Schritt durch die in dieſen
Tagen erfolgte Urabſtimmung über die Kündigung des bisherigen
Tarifs gethan wurde Dieſelbe wurde mit 1592 gegen 142 Stimmen
beſchloſſen

Kiel 8 Juni Die Ablöſungsmannſchaften für dad
dentſche Kreuzergeſchwader welches nach Chile beordert iſt
gehen mit dem Hamburger Dampfer Krimhild am 27 d Mis
von Wilhelmshaven nach der chileniſchen Küſte

Wilhelmshaven 8 Juni Der Stapellauf des auf
der hieſigen Werft erbauten Panzers erfolgt nach den bis
herigen Beſtimmungen Ende Juni in Anweſenheit des Kaiſers

Eſſen 8 Juni Das Verfahren gegen Fusangel
wurde ſoweit Strafanträge Baare s vorlagen endgiltig aus

eſetzte Saarlouis 8 Juni Die Bergwerkdirektion benach
richtigte die Kohlenabnehmer ſie könne die Friſten für Ab
nahme der Beſtellungen nicht innehalten da die Beſtellungen das
verfügbare Quantum von 1377 800 Tonen überſteigen s

München 8 Juni Prinz Alfons ſtürzte heute früh
beim Ausrücken ſeiner Eskadron und ſtand in Gefahr über
ritten zu werden er blieb jedoch ohne Verletzung

Bamberg 8 Juni Beim Empfange einer Deputation der
iſraelitiſchen Gemeinde äußerte der Erzbiſchof er be
dauere auf s Tiefſte den Antiſemitismus und werde ihm ent
gegentreten

OeſterreichUngarn
Wien 8 Juni Jm Budgetausſchuß erklärte heute

Heilsberg Namens der deutſchen Linken dieſelbe ſtimme
diesmal ohne Präjudiz für den Dispoſitionsfonds und be
halte ſich vor bei der Generaldebatte über das Budget ihre
Stellung zu dieſem Poſten des Budgets zu kennzeichnen Abge
ordneter Herold erklärte Namens der Jungczechen dagegen
ſtimmen zu müſſen Wolle die Regierung den maßvoll geäußerten
Wünſchen des Czechenvolks nicht nachkommen dann werde ſie
unter demſelben kaum eine Partei finden welche gewillt iſt mit
zuarbeiten im Reichsrathe Die Czechen werden dann ohne Rück
ſicht auf die übrigen Verhältniſſe Oeſterreichs ihre Rechte durch
zuſetzen trachten

Der Parteitag der öſterreichiſchen Sozialiſten
iſt für den 28 und 29 Juni nach Znaim ausgeſchrieben

Eine Verſammlung von 3000 Setzergehilfen beſchloß
die Fortſetzung des Strikes

Budapeſt 8 Juni Heute brach hier ein Omnibus
ſtrike aus

Jtalien
Rom 8 Juni Dem Popolo Romano zufolge find die

Handelsvertrags Verhandlungen zwiſchen Oeſterreich
Ungarn Deutſchland der Schweiz und Jtalien bis zum Herbſt
vertagt worden

Die Radikalen beabſichtigen die Regierung über die
Verlängerung des Dreibundes zu interpelliren den ſie
nach dem Akkord mit England für gänzlich überflüſſig halten Die
engliſche Regierung betrachtet den Beſtand und die Ver
längerung des Dreibundes als die erſte und unabweisliche
Vorausſetzung eines engliſch italieniſchen Uebereinkommens

Frankreich
Paris 8 Juni Bei dem geſtern ſtattgehabten Jahres

feſtmahl der monarchiſtiſchen Preſſe drückte Graf Hauſſon
ville ſeine Zuſtimmung zu der Haltung der monarchiſtiſchen Ab

Pique Aß lachte
Sie beſitzen eine ſeltene Geſchicklichkeit Schreckbilder zu

ſehen wo keine ſind gnädige Frau ſagte er denn er hatte
guten Grund ſie nicht allzu tief in ſeine Karten blicken
zu laſſen Der arme Teufel von Taſchenſpieler iſt ſicher
weit von hier wenn er überhaupt noch umherläuft Er ſchien
ſeine ſehr gewichtige Urſache zu haben ſich der genauen Be
kanntſchaft mit den Herren Gensdarmen zu entziehen und
bewirkte dies mit einer Geſchicklichkeit die ihm meine ganze
Hochachtung erworben und mich mit Bedauern erfüllt hat
ihn zum Gegner und nicht zum Gefährten zu haben Seien
Sie ganz ruhig gnädige Frau es iſt Niemand mehr vor
handen der uns hindernd in den Weg treten könnte

Sie war doch nicht ganz beruhigt
Sie haben als Sie und Jhr Vetter aus dem Gefängniß

in Paderborn entflohen dort noch drei Jhrer Gefährten zu
rückgelaſſen flößen Jhnen dieſe keine Beſorgniſſe ein fragte
ſie Könnten ſie nicht Geſtändniſſe machen

Wie ſchlecht kennen Sie die Gefährten vom Karten
ſpiel unterbrach er ſie Seit länger als drei Monaten
ſind jene braven Leute frei wie die Luft welche ſie umgiebt
und ernähren ſich als rechtſchaffene Arbeiter Zwei von
ihnen ſind z B heute Abend als Baſſiſt und Hornbläſer
in dem Orcheſter beſchäftigt das in Jhrem Salon die Tanz
muſik ausführt

Jch mache Jhnen mein Kompliment Sie wiſſen allen
Schwierigkeiten zu begegnen ſagte ſie und ich bin be
gierig jetzt die mir verheißene Mittheilung zu vernehmen

Zum erſten Male während ihrer Unterredung wie über
haupt während ſeiner Anweſenheit in den Feſträumen
nahmen ſeine Mienen einen ernſten Ausdruck an Er bog
ſich dicht zu ihr herüber und ſagte mit gedämpfter Stimme

Das Geheimniß der Million des Kommerzienrathes von

Endlich rief ſte Fortſ folat
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t giöſen und konſervativenNr 133 Mittwoch
ko tereſſen richteten Graf Hauſſonville wies auf die der konſervativen Preſſe zufallende er

das Laud aufzuklären appellirte an die Hingebung der royaliſtiſchen
Jugend und ſchloß mit den Worten Frankreich müſſe nach
der Rückkehr des Königs ſtreben der dem Vaterlande den
dieſem ebührenden Rang in Europa wieder verſchaffen werde

Der Figaro veröffentlicht eine römiſche Depeſche wonach
der Dreibundvertrag am Freitag im Schloß zu Monza
unterzeichnet wurde r welcher in Begleitundes Generals Pallaviani und Sekretärs Ratqzzi dort eintraf

n vorher eine lange Unterredung mit dem Wiener Botſchafter
gra

Großbritannien
London 8 Juni Lord Salisbury theilte dem Lord

mayor im Auftrage der Königin mit daß beim Citybeſuch Kaiſer
Wilhelms dasſelbe Ceremoniell angewendet werden ſoll wie ſeiner
Zeit beim Empfange des Kaiſers Alexander II Napoleons und
Alexander III

Die beiden großen Omnibuskompagnien laſſen heute
keine Omnibuſſe laufen Die General Omnibuskompagnie theilt
mit daß die Ausſtändigen die Fütterung der Pferde der
Geſellſchaft gewaltſam verhindern 10000 Perden würde
dadurch der Hungertod bevorſtehen Ein Vertreter der Strikenden
trug heute den Direktoren der General Omnibuskompagnie
die Forderungen der Angeſtellten vor

Vor fünf Wochen wurde wie die Times erfährt der
ruſſiſchen Regierung ein förmlicher Vorſchlag zu einem
Defenſivbündniß mit Frankreich unterbreitet die Antwort
lautete ein ſolcher Vertrag könnte nicht geſchloſſen werden da
es der Hauptzweck des Zaren ſei den Frieden aufrechtzuhalten
dies könnte er aber nur thun wenn er freie Hand behalte

Rußland
Petersburg 8 Juni Nach der im Juli bezw Augnſt

zu erwartenden Rückkehr des Cäſarewitſch von ſeiner Orient
reiſe wird die kaiſerliche Familie ſich wieder zur See nach Kopen
hagen begeben Die ſilberne Hochzeit des Kaiſerpaares welche
auf den 28 Oktober alten 9 November neueren Stils fällt
wird jedoch entgegen den urſprünglichen Abſichten in Petersburg
efeiert werden da der Zar dies Feſt wie ein Familienfeſt in der

itte ſeines Volkes zu begehen wünſcht
Jn der hieſigen deutſchen Botſchaft ſollen große Ver

änderungen bevorſtehen Der Botſchafter v Schweinitz geht für
llyeenmer nach Biarritz um von dort erſt im Oktober zurück

zukehren

dLokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 JuniEine Schmeichelei für die Hallenſer Aus der Provinz
Sachſen wird dem B geſchrieben Der Rivalitätsſtreit
über die Führerſchaft in unſerer Provinz der zwiſchen den Städten
Magdeburg und Halle immer wieder auftaucht treibt oft auch
ganz ergötzliche Blüthen Eine ſolche iſt jetzt wieder zu verzeichnen
Bekanntlich kam in unſerem letzten Provinziallandtage die Verlegung
des Verwaltungsſitzes von Merſeburg nach Magdeburg oder Halle in
Frage Doch blieb es bei Merſeburg Halle hatte nun durch den
Berliner Architekten Sehring den Bauplan eines Provinzialſtändehauſes
für Halle ausarbeiten laſſen um hierdurch in ſeinem Sinne auf die

Provinzial Landtagsabgeordneten einzuwirken Dieſer Entwurf oder
vielmehr nur ein Theil e nämlich die Vorderanſicht zu einem
Ständehauſe der Provinz Sachſen für Halle a iſt nun gegenwärtig
in der internationalen Kunſtausſtellung in Berlin ausgeſtellt Dazu
ſchreibt ein Korreſpondent einer Magdeburgiſchen Lokalzeitung Was
ſtand unter dieſem Bilde zu leſen Entwurf zum Ständehauſe der
Provinz Sachſen für Halle a Jch konnte mich trotz des in
der Nähe anweſenden Publikums eines lauten Lachens ob dieſer neuen
Blüthe des Hallenſer Größenwahns nicht erwehren Es wird
mich jetzt nicht mehr wundern wenn ich demnächſt einem Entwurfe
zum Reichstagsgebäude in Halle a S begegnen ſollte So harmlos
dieſer Fall an ſich iſt ſo zeigt er doch wieder wie die Hallenſer
Kleinſtädter bei jeder Gelegenheit ihre Finger nach fremdem Gute
ausſtrecken und kein Mittel unverſucht laſſen um Magdeburg den
Rang als Hauptſtadt der Provinz ſtreitig zu machen Magdeburg
wird ſich über die Entwürfe der geliebten Nachbarſtadt im Bewußt
ſein ſeines Werthes ſeiner Größe und Bedeutung zu tröſten wiſſen und
aus guten Gründen darauf verzichten ernſtlich in einen Wettkampf
mit einer Stadt zu treten die es lediglich ihrer Univerſität zu danken
hat wenn man überhaupt von ihr redet Jn dem Streite Magde
burg Halle war Magdeburg ſtets das Karnickel Halle hat zur Zeit
etwa 110,000 Einwohner

Für die kirchliche Armen und Gemeindepflege der
Gemeinde St Georgen gingen in der Zeit vom 1 Juni v J bis
31 Mai d J 4352 M 23 Pf ein darunter 2700 M 92 Pf frei
willige im Pfarrhauſe abgelieferte Gaben 917 M 91 Pf beſondere
Zuwendungen und Legate 329 M 30 Pf Armenopfer bei Taufen
Trauungen u ſ w An Ausgaben waren 4031 M 55 Pf nöthig
davon gingen an andere Anſtalten Sonntagsſchule Kinderbewahr
anſtalt chriſtliche Herberge innere Miſſion u ſ 531 M 95 Pf
an den Jungfrauen Verein 80 dann wurden verwendet zur Er
haltung der Diakoniſſin welche ſeit ſieben Monaten eine äußerſt um
fangreiche Thätigkeit in der Gemeinde entfaltet 608 M 20 Pf für
Weihnachtsbeſcheerung 357 M 50 Pf für Confirmanden 469 M
95 Pf an Zuwendungen über 10 M 875 an ſolchen unter 10 M
1027 M 55 Pf Außer dieſen Unterſtützungen ſind Suppenmarken
L Kartoffeln Brot Wäſche alte Sachen u ſ w vertheilt Das

ommerfeſt der Sonntagsſchule der Gemeinde iſt für Sonnabend
den 20 oder Sonnabend den 27 Juni in Ausſicht genommen

D Von der Univerſität Jn der philoſophiſchen Fakultät habi
litirt ſich Herr Dr phil John Meier und behufs Erlangung der
philoſophiſchen Doktorwürde disputirt Herr Simon v Nathuſius
aus Althaldensleben

Der VI evangeliſche Gemeinde Abend in Giebichen
ſtein welcher am Sonntag ſtattfand zeigte eine unerwartet ſtarke
Betheiligung aller Stände Der große Saal der Reilsburg war bis
auf den letzten Platz gefüllt und wenn auch der angekündigte Miſſionar
in Folge plötzlicher Verhinderung nicht erſcheinen konnte ſo trat doch
der Studienleiter des Schleſiſchen Convicts Herr Jnſpektor Müller
ſogleich für ihn ein und hielt einen feſſelnden Vortrag über den 1882
ermordeten Präſidenten der Vereinigten Staaten James Garfield
Ein von Herrn Paſtor Meltzer dirigirtes Quartett wurde ſehr bei
fällig aufgenommen ebenſo die gemeinſamen Lieder von der ganzen
Verſammlung mit friſcher Kraft geſungen Nach einer Aufführung
ſprach Herr Paſtor Leſſing das Schlußwort und Herr Gymnaſial
Oberlehrer Dr Albrecht das Schlußgebet Die beſcheidenen Ein
nahmen ſind für die beſſere Ausſtattung der Vereinszimmer beſtimmt
für welche auch Geſchenke an zurückgeſtellten Büchern und Bildern
ſehr erwünſcht ſind

Das ländliche Miſſionéfeft des ſtädtiſchen Miſſions
hilfsvereins wird am 24 Juni Nachmittags 8 Uhr auf dem Wein
berge abgehalten werden

Die Ziehung der 4 Klaſſe der 184 Königl preußiſchen
Klaſſen Lotterie wird am 16 d Morgens 8 Uhr im Ziehungs
ſaale des Lotteriegebäudes ihren Anfang nehmen Die Erneuerungs
looſe ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe ſind bis zum 12 d
Abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechts einzulöſen

b Ausflüge Der Verein ehemaliger Artillerie unternahm
vorgeſtern einen Anzug zur Beſichtigung der Beeſener Waſſerwerke

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure
unternimmt morgen einen Ausflug nach Weißenfels Verſchiedene
Klaſſen des Stadtgymnaſiums werden ſich morgen per Eiſen
bahn nach Naumburg und Freyburg begeben z

b Sängerfeſt Die Geſangvereine der Elſterdörfer und weiterer
Umgebung werden ſich an einem der Sonntage des Monat Juli mit
ca 20 Vereinen zu einem großen Geſangsfeſte in Ammendorf vereinigen und wie n Vorjahre eine Preisbewerbung für die beſten geſang

lichen Leiſtungen veranſtalten Auch ſeitens mehrerer Halleſcher Gefang
vereine wird der an ſie ergehenden Einladung entſprochen werden

b Säugerfahrt Der Geſang Verein der Bäcker Jnnung
unternimmt morgen früh eine Sängerfahrt nach Naumburg dort findet
gemeinſames Frühſtück dann Fußtour nach Freyburg hier Beſichtigung
der Freyburger Mühlenwerke und Champaguerfabrik gemeinſames
Mittagsmahl im Jahn Hauſe hierauf ein Abſtecher nach Köſen ſtatt

b Das Deutſche Opern Soliſten Quartett hatte amgeſtrigen Abend nur einen kleinen Zuhörerkreis Wer da glaubte
etwas aus Opern zu hören hat ſich ſehr getäuſcht Derartige Muſit
war nur mit Wagners Winterſtürme wichen dem Wonnemond einem

e

Duett aus Martha und Auch ich war ein Jüngling vertreten
Als ſeltene Nummern wären höchſtens noch das reizende n
von Gounod Sieh ſchon fliehet des Winters Nacht das Spaniſche
Ständchen von Hohfeld und der Quartettſatz Heute iſt heut von
Weinzierl zu erwähnen Dann aber trafen wir viele alte Bekannte
an Schäfers Sonntagslied von C Kreutzer Die drei Liebchen
von Speier Die Thräne von Witt Still ruht der See von Pfeil
und ſogar O ſchöne Zeit o ſelige Zeit von C Götze Zu dieſem
nicht gerade gewählten Programm kam nur noch das eine daß diezuerſt vorgetragenen Quartette einen recht unfertigen Eindruck machten

ungleicher Anfang rhythmiſche Unebenheiten fanden ſich neben ungleicher
Tonſtärke der einzelnen Stimmen der Baß ſchien eantus Krmus zu
ſingen während der erſte Tenor faſt gar nicht zur Geltung kam Die
zuletzt geſungenen Quartette boten einigermaßen Erſatz Von den

Solo Vorträgen ſtachen die des Herrn Memmler und des ungenannten
Baſſiſten gegen die des lyriſchen Tenors und des Baritons ſehr ab
Während die beiden letzteren ſich kaum am Mittelmaß befanden ſo
boten die beiden erſteren den eigentlichen Kunſtgenuß des Abends Das
Frühlingslied von Gounod trug Herr M mit ausgezeichnetem Ge

ſchmack vor die hohe Tonlage auf die Worte und wie vom Himmel
nieder tönt Sphärenklang boten ihm nicht die geringſte Schwierigkeit
Die Klavierbegleitung ließ freilich hier zu wünſchen übrig Die Glanz
nummer des Abends war aber Wagners Winterſtürme in der ſich
der Künſtler in ſeinem vollen Lichte zeigte Der Baſſiſt hatte eine
gewaltige tiefe und klangreiche Stimme dazu kam noch die wirklich
ſeltene Textausſprache Jn der Arie aus dem Waffenſchmied entfaltete
er ſeine Stimme am ſchönſten Das komiſche Lied von A Schäffer
von dem Mädchen deſſen Stern nach zwei Monden noch nicht
ſchnuppte war eine ganz reizende Beigabe Das Publikum kargte
nicht mit ſeinem Beifall

Stadttheater Die Betheiligung am Abonnement zu den
weimariſchen Gaſtſpielen iſt eine recht rege Man ſieht den
Gaſtſpielen mit ſo größerem Intereſſe entgegen da 12 der bedeutendſten
Werke im Genre des Luſt Schau und Trauerſpiels zur Aufführung
ezerm Bekanntlich feierten die Weimaraner eine Feſtwoche zur
rinnerung an die Nebernahme des Theaters durch Göthe vor

100 Jahren und wurde dieſelbe mit Jfflands Werk Die Jäger er
öffnet derſelben Vorſtellung die am 7 Mai 1791 mit einem Prolog
von Göthe ſtattgefunden und ſollen um die Erinnerung an jene große
Zeit wachzurufen die hieſigen Gaſtſpiele mit Jfflands Stück Die
Jäger am 17 Juni ihren Anfang nehmen

Viktoria Theater Herr Direktor Voges wartet heute wieder
mit einem Gaſte auf ein Beweis daß es ihm ernſt iſt Abwechslung
in das Repertoir zu bringen Herr Johannes Körner der bereits
unter Herrn Direktor Gumtau hier engagirt war erneuert als Graf
Pernwald in dem amüſanten Luſtſpiele Cornelius Voß die alte
Bekanntſchaft Herr Körner erfreut ſich in der Theaterwelt des aller
beſten Rufes als Künſtler Demnächſt wird er ein auf Engagement

abzielendes Gaſtſpiel in Leipzig abſolviren es kann alſo das hieſige
Gaſtſpiel nur ein ſehr kurzes ſein Wir machen daher auf daſſelbe
noch ganz beſonders aufmerkſam

b Jubiläumsmaſchine Die Teigtheilmaſchinenfabrik von F
Herbſt Co hat die 6000 Teigtheil maſchine fertiggeſtellt Die
ſelbe iſt nach Bernburg abgegangen woſelbſt ſie bei der dortſelbſt
am 14 bis 17 d M ſtattfindenden großen Bäcker und Konditor
fachausſtellung zur Ausſtellung gelangt

II Zeitzer Paraffin und Solarölfabriken zu Halle a S Die
heute hier abgehaltene Generalverſammlung genehmigte die Vertheilung
von 6 Proz Dividende Das ausſcheidende Mitglied des Aufſichts
rathes und zwar der Vorſitzende deſſelben Herr Direktor Leopold
hier wurde einſtimmig wiedergewählt

Freigeſprochen Die am 12 März d J vertagte Sache des
Redakteur Herrn Richard Jllge hier Vergehen gegen S 130
St B in Verbindung mit S 20 des Preßgeſetzes vom 7 Mai 1874
betreffend kam geſtern vor der Strafkammer zur Erledigung Der
Angeklagte verantwortlicher Redakteur des hier erſcheinenden Volks
blattes für Halle und den Saalkreis wurde beſchuldigt in Nr 218
dieſer Zeitung vom 16 Dezember v J durch einen aus der Ham
burger Zeitung Echo entlehnten Leitartikel unter der Spitzmarke

Mittelalter in einer den öffentlichen Frieden gefährdenden Weiſe
verſchiedene Klaſſen der Bevölkerung zu Gewaltthätigkeiten gegeneinander
öffentlich angereizt zu haben Der Gerichtshof erkannte auf
Nichtſchuldig und Freiſprechung weil zur Anwendung des8 130 St B erforderlich ſei daß zu Gewaltthätigkeiten aufgereizt

worden ſein müſſe welches Erforderniß in jfraglichem Artikel fehle
indem darin kein Arbeiter zu Gewalthätigkeiten autgehetzt worden wäre

Unfall An der Ecke der Kutſchgaſſe und Ranniſchenſtraße wurde
geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr eine ältere Frau wie ſich heraus
ſtellte eine Frau W aus Giebichenſtein in der Böckſtraße wohn
haft von einem Motorwagen erfaßt nieder und vor den Wagen ge
worfen der ſie noch ein Stück fortſchleifte ehe er zum Stehen gebracht
werden konnte Die Frau wurde hervorgezogen und anſcheind nicht
unerheblich verletzt nach der Kgl r u

Verhaftungen Wegen roher Mißhandlung ſeiner Ehe
frau wurde der Former B von hier geſtern verhaftet Ein an
geblicher Former D aus Zeulenroda wurde geſtern wegen Eindringens
in fremde Wohnung feſtgenommen und der Polizei überliefert Es
ſtellte ſich jedoch heraus daß er geiſtesgeſtört war ſo daß er nach
der Nerven Klinik überführt werden mußte

d Blutvergiftung Der Bäckergeſelle H zu Giebichenſtein zog
ſich geſtern durch Fahrläſſigkeit eine Blutvergiftung zu welche die
ſchleunigſte Aufnahme des Betreffenden in s Krankenhaus nothwendig
machte

Blutige Köpfe Mehrere der beim Rathskellerbanu be
ſchäftigten Arbeiter geriethen geſtern Nachmittag aus geringfügiger
Urſache in Streit der bald in Thätlichkeiten ausartete Die Raufbolde
ließen nicht eher von einander ab als bis Blut floß Ein Vorarbeiter
erhielt mit einer Schippe einen Schlag in das Geſicht und trug eine
Wunde über dem Kinn davon während einer ſeiner Gegner aus mehr

n Kopfwunden blutete Beide mußten ärztliche Hülfe in Anſpruch
nehmen

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 8 Juni

Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung umfaßte 14 Punkte
r bewilligte die Verſammlung zur Sicherung des nördlichen

iebels der Frontmauer des Waagegebäudes 1200 Mk und
genehmigte zugleich die vom Magiſtrat vorgeſchlagenen baulichen Maß
nahmen Die mit Bezug auf letztere von der Baukommiſſion gemachten
Abänderungsvorſchläge wurden abgelehnt Uebrigens iſt der Magiſtrat
der Meinung daß die Gebrüder Gieſe die Eigenthümer des Nachbar
grundſtücks mindeſtens einen Theil der Unkoſten der in Rede ſtehenden
Rekonſtruktion zu tragen haben Beantragt ward ferner vom Ma
giſtrat die Anlegung einer neuen Straße 15 m breit im Gebiete
des öſtlichen Bebauungsplanes weſtlich der Straße B ſowie eine
Verbindungsſtraße zwiſchen jener und der Straße B gut zu heißen
und damit einverſtanden zu ſein daß die Strecke der projektirten
e der Straße N und dem Schlachthofsvorplatze als be

ſondere Einheit behandelt werde Nachdem der Referent der Baukommiſſion
die Entſtehung des Projekts erläutert und die Annahme der Vorlage
empfohlen hatte entſpann ſich eine längere Debatte über das Bedürfniß
dieſer neuen Parallelſtraße zur Straße B deren Breite 2c Schließlich
wurde ein Antrag angenommen die Vorlage dem Magiſtrat mit dem
Erſuchen zurückzugeben die neue Straße geradlinig bis zur Straße O
fortzuführen Weil den Vertretern der Preſſe keine Orientirungspläne
vorgelegt zu werden pflegen ſo war es nicht möglich den Ausführungen
über die Lage der einzelnen Straßen zu folgen Eine für die Grund
ſtücke Mühlweg 19 20 20a und Bernburgerſtraße 9 feſtgeſetzte

h am Mühlweg wurde genehmigt auch ſtimmte man dem
ag zu

GeneralAnzeiger für Halle und ben Eaalkreis
nach Maßgabe derſelben zur Straße abzutretende Land von der Stadt

geineinde im Wege des Enteignungsverfahrens erworben wird That
ſächlich iſt dieſe Fluchtlinie zwar bereits bei Bebauun
Grundſtücke eingehalten worden die Fluchtlinienfeſtſetzung hat aber
bisher nicht in den Formen des Geſetzes vom 2 Juli 1875 ſtatt
gefunden und kann daher nicht als Grundlage für Einleitung des Ent
eignungsverfahrens dienen Jm Wege der Güte hat das Straßenland
welches von jenen Grundſtücken noch formell in das Eigenthum der
Stadt überzugehen hat nicht erworben werden können weil die Eigen
thümer vermeinen für daſſelbe einen Bauſtellenpreis n icrigen r
hältniſſen zu erzielen Auf den Titel des Kämmerei Etats für
1890/94 Bekanntmachungskoſten des Magiſtrats und der Polizei
Verwaltung ward eine
nachbewilligt Ein Pachterlaß in Höhe von 36,20 Mk ſowie
eine Düngungsentſchädigung von 7,70 Mk fanden Genehmigung reſp
Bewilligung Die Angelegenheit galt dem Pächter von Gimritz Einem
durch Beſchluß vom 27 April er ausgeſprochenen Wunſche der Ver
ſammlung der Magiſtrat wolle in
weiſung über die ihm bewilligten Dispoſitionsgelder zugleich
mit dem Finalabſchluſſe vorlegen entſprechend überreichte der Magiſtrat
eine ſolche Nachweiſung für 1888/89 und 1889/90 Die Verſammlung
nahm davon Kenntniß Dem Beſchluſſe des Magiſtrats die von
der Armendirektion vorgeſchlagene neue Eintheilung der Armen
bezirke und Vermehrung der Armenpfleger zu genehmigen ſtimmte
die Verſammlung bei
Zahl der Armenpfleger von 154 auf 221 erhöht
war man damit daß die ſämmtlichen für den Ausbau der Feld
ſtraße eingezogenen Straßenausbau Kautionen zurückgegeben werden

h

daß nach endgiltiger Feſtſetzung dieſer Fluchtlinie das Rinsendung von 20 Pf

10 Junk Seite
der vorgedachten

eberſchreitung in Höhe von 606,81 Mk

ukunft eine beſondere Nach

Danach werden die Bezirke von 17 auf 28 die
Einverſtanden

Da durch die Feſtſtellung des nordöſtlichen Bebauungsplanes feſtſteht
daß die Feldſtraße einen definitiven Ausbau nicht mehr erhält ſo iſt
nach Anſicht des Magiſtrats die Stadtgemeinde auch nicht mehr be
rechtigt die früher für den Ausbau der Feldſtraße eingezogenen Kau
tionen den Eigenthümern der betreffenden Grundſtücke länger vorzu
enthalten Eine etwa in der Feldſtraße noch vorzunehmende Pflaſter
ung oder Bürgerſteig Regulierung könnte nur einen proviſoriſchen
Charakter haben Anlieger Beiträge können aber nur für den defini
tiven StraßenAusbau verlangt werden Eine Eckverbrechung
für das Grundſtück Reilſtraße 1 wurde genehmigt Vom Grund
ſtück Deſſauerſtraße 1 entfallen 129 qm zur Wuchererſtraße Die Be
ſitzerin fordert an Entſchädigung je 100 Mk und hat das Gebot des
Magiſtrats von je 50 Mk abgelehnt Letzterer hat deshalb beſchloſſen
die Zwangsenteignung herbeizuführen Die Verſammlung hatte
gegen dieſen Beſchluß nichts einzuwenden

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde beſchloſſen den Reſt der
prozentigen Stadtanleihe im Betrage von 967,500 Mk zu 94

durch die hieſigen Bankhäuſer H F Lehmann R Steckner
Arnold Co und Halleſcher Bankverein zur Zeichnung auf
legen zu laſſen der bis Ende d Mts nicht gezeichnete Betrag wiro
von den genannten Firmen zu 93 übernommen werden
Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger

K Brüſſel 9 Juni 8 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Jdee eines Zoll
vereins zwiſchen Belgien und Holland findet in den maß
gebenden belgiſchen Kreiſen großze Sympathie und wird warm be
fürwortet

L Paris 9 Juni 7 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Seitens der Regierung ſind Vor
kehrungen gegen die Einführung in Belgien gedruckter boulan

giſtiſcher Broſchüren getroffen worden Die ruſſiſche
Marine beabſichtigt franzöſiſche Kanonen neueſten Syſtems
einzuführen

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B Rom 9 Juni 5 Uhr 25 Min Vorm Heute ergoß

ſich ein breiter Lavaſtrom aus einer neuen Oeffnung des Ve
ſuvs unterhals des Centralkegels Der Direktor Palmiri erklärte
daß dies mit dem lombardovenetiſchen Erdbeben zuſammenhänge

Das Erdbeben hörte allgemein auf ſobald die Eruption begann
welche gefahrlos ſcheine und nicht fortſchreitet

Blutbad auf Haiti
W B Newyork 9 Juni 11 Uhr 30 Min Vorm Bei

den Unruhen auf Haiti richteten die Anhänger des Generals
Hyppolit ein ſchreckliches Blutbad an Die Revolutionäre
ſuchten achtzig Genoſſen aus dem Gefängniß zu befreien der Ver

ſuch mißglückte Sodann wurde der Führer Kaufmann
Rigant auf dem Kirchhof füſilirt ebenſo ſein ſechzehnjähriger
Neffe obwohl keinerlei Widerſtand geleiſtet worden Die Maſſen
hinrichtung wird fortgeſetzt

Hamburg 8 Juni Der Wechſelfälſcher Eichler welcher
ſeiner Zeit die Anglo Deutſche Bank um 180,000 Mark betrog hat ſich
der Staatsanwaltſchaft ſeiner Heimath ſelbſt geſtellt

Roubaix 8 Juni Der Ausſtand dauert fort die
Erregung wächſt Geſtern Abend fanden mehrere Zuſammenſtöße mit
der Gendarmerie ſtatt bei denen von der Waffe Gebrauch gemacht
wurde und mehrere ſchwere Verletzungen vorkamen

Charleroi 8 Juni Die erhoffte Wiederaufnahme der
Arbeit iſt heute nicht erfolgt Jn den letzten Tagen wurden auf
fallend viele Dynamitattentate entdeckt

Paris 8 Juni Nach längerer Debatte wurde heute im Senat
mit 208 gegen 49 Stimmen die von der Kammer bereits genehmigte
Vorlage betreffend die Herabſetzung der Getreidezölle ange
nommen

London 8 Juni Die Rede Ruſſels im Baccarat Prozeß
ſagte die Zeugenausſagen ſchlöſſen die Möglichkeit eines Zweifels aus
es handle ſich um elf Betrugsfälle die Beſtätigung liefere das Ver
halten Cumming s ſelber der nicht mit ſeinen Anklägern konfrontirt
werden wollte Der Anwalt Cummings rief eine große Erregung
durch die Erklärung hervor wenn die Thatſache Baccarat geſpielt zu
haben den Oberſten Cumming aus der Armee auszuſchließen geeignet
ſei ſo müſſe auch der Prinz von Wales aus demſelben Grunde aus
geſchloſſen werden

Glasgow 8 Juni Eine Feuersbrunſt zerſtörte die Glas
manufaktur von Malfochs Der Schaden wird auf 875 000 Pfd
Sterl geſchätzt

Stockholm 8 Juni Nach zweitägigem leichten Unwohlſein
erkrankte der Kronprinz geſtern an heftigen Kopf und Gelenk
ſchmerzen ſodaß er das Bett hüten muß Die Aerzte bezeichnen die
Körperwärme als Jnfluenza

Konſtantinopel 8 Juni Staatsſecretär v Stephan ver
handelte geſtern mit verſchiedenen Beamten des hieſigen Verkehrsweſens
über Herſtellung eines directen Packetverkehrs auf dem Landwege
nach Europa

Shanghai 8 Juni Ernſte Unruhen haben in Wuhu bei
Kinkiang ſtattgefunden die eingeborene Bevölkerung hat einen Zoll
beamten und einen Miſſionär ermordet und mehrere Häuſer
in Brand geſteckt

Wettervbericht des General Muzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 10 Juni

Bei Oſtwind theils wolkiges theils heiteres mäßig war
mes Wetter zeitweiſe mit Niederſchlägen

Gummi Artikel
feinste empfehlenswertheSpecialitäten Pari S Neuheiten

Mustrirte gang ausführliche Preislisteo in versehloss Couvert geg
E Kröning Maqdeburq
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Seite 4 Mittwoch
Bekannt gewählte Façons

besondere Neuheiten
alle neuen Patente auch auf

hygienischem Gebiete
Corsetts

Eine halbe Miion Mk
betragen die 14,010 Gewinne der

X Grossen Gr BerlinerWeimar Lotterie Ausstellungs Lotterie
1 Ziehung 13 15 Juni cr 1 Ziehung 16 u 17 Juni cr

Haupttreſter

i 50000 20000 10000 5000 et
6G7 OO Gewinne Gesammtwerth 7310 Gewinne Gesammtwerth

200 000 Mk 300 O00O Mk
Loose à 1 MK 11 Stück 10 K Loose à 1 MK 11 Stück 10 MK

Porto u Liste 30 Pf extra Porto u Liste 30 Pf extra

Wormser Dombau Geldlotterie
Ziehung 16 Juni er und folgende Tage

ter m 75000 30000 10000
Orig Loose à 3 Mk Anth I K

empfehlen und versenden a
Oscar Bräller 00 Neustreſitz

Berlin Leipzigerstr 03 Breslau Ring 52
Telegr Adr Lotterie Bräuer Berlin Reichsdank Giro Conto

T Oe Pür Magenleidende
Allen Denen die ſich durch Erkältung oder e des Magens durch Genuß mangelhafter ſchwer ver

daulicher zu heißer oder i kalter Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wieMagenkatarrh Magenkrampf Magenſchmerzen ſchwere Verdauung oder Verſchleimung

e zugezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches in Folge eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammen
ſetzung von Kräuterſäften auf das Verdauungsſyſtem eine anregende ſtärkende und belebende Wirkung ausübt und deſſen
Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdauung und hieraus entſtandener fehler und mangelhafter Blut
bildung hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat Es iſt das ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge
rühmlichſt bekannte

Verdauungs und Blutreinigungsmittel der
a Hubert Ullrich ſehe KRräuter Wein m

Dieser Kräuter Wein aus vieltach erprobten und heilKrätftig be
tundenen Kräutersäften mit gutem Wein bereitet ist das beste Ver
dauungsmittel derselbe ist Kein Abführmittel sondern stärkt und
belebt den ganzen Verdaunungsorganismus des Menschen Kräuter
Wein schaftt eine regelrechte naturgemässe Verdauung nicht allein
durch vollkommene Lösung der Speisen im Magen sondern auch
dureh seine auregende und länternde Wirkung aut die Säftebildung
Derselbe beseitigt alle Störungen im den Blutgefüssen wodureh das
Blut von allen verdorbenen Krankmachenden Stoſten gereinigt wird
und wirkt tördernd auf die Neubildung gesnnden BlutesDurch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime erſtickt man

ſollte nicht ſäumen ſeine Anwendung allen andern ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen AlleSymptome wie Kopfſchmerzen Aufſtoßen Sodbrennen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen die bei chro C

X niſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten werden oft nach einigen mal Trinken beſeitigt und um ſo
freudiger wird man damit fortfahren bis zur vollkommenen Geneſung

m wo die verbrauchten vertrockneten zum größten Theil in ZerſetzungBei Stuhlverſtopfung Fäulniß übergegangenen Stoffe wie Speiſereſte Galle Darmſchleim die

Eingeweide entzündet und nicht nur Beklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen Schlafloſigkeit ſondern auch W
Blutanſtauungen in Leber Milz u Portaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſachen ſchwächen Abführmittel den
Magen zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das Uebel je länger je mehr Kräuter Wein aber behebt alle
Unverdaulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untaug
lichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen ohne ein Abführmittel zu ſein

s t meiſt die Folge ſchlechter2 Hageres bleiches Ausſehen Blutmangel Entkräftung an e ehe
Blutbildung und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetitloſigkeit unter nervöſer Ab

ſpannung und Gemüthsverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolche
Kranke langſam dahin Kräuter Wein beſitzt die Eigenſchaft der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben W
Kräuter Wein ſteigert den Appetit befördert die Verdauung und Ernährung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung
regt den Stoffwechſel kräftig an beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährungs

S fähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

57 O Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
D Kräünter Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u M 1,75 zu haben in

OHalle Engel Apotheke Geithain Apotheke Markranſtädt Apotheke t9 Adler Apotheke Hecklingen Apotheke Oſterode Apotheke
Bernburg Nothe Apotheke Hohenleuben Apotheke Suhl Adler Apotheke

2 Blankenhain Apotheke Hamm i Einhorn Avpotheke, Stadtilm Apotheke tCoburg HofApotheke gef u Raths Apotheke Schkeuditz Apotheke
Delitzſch Adler Apotheke am Markt Jena Hof Apotheke am Markt Schleuſingen Adler Apotheke
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke d Apotheke Tanna Apotheke

73 Fraureuth Apotheke auchſtädt Apotheke Zeulenroda Apotheke
Gräfenhainichen Apotheke Leipzig in ſämmtlichen Apotheken

T Verſand von Leipzig 3 Flaſchen franco excl Kiſte 4 Flaſchen incl Kiſte

Laek mit u Kleingehacttes BrennholzJFußb od Cn ohne Far be ganz trocken kl Fuhre 8 Mark frei Haus
Chr Schröder

in allen Farbentönen
Dampſfſchneiderei Unterplan 4

e2 Chr Jenrich Apoth Täglich friſche Hmpf MolkereiC ICaiser Schmeerſtrag e zButter Jordanowo Sovhienſtr 27 I
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p Uebentha
10 Juni Mit 132

Untere Leipzigerstrasse 103

Spenden zur Weiterbeförderung
für die nothleidenden ruſſiſchen Juden
werden an unſerer Kaſſe entgegen
genommen

D H Apelt Sonm
Volsläncigor Ausverkauf wegen

Aufgabe des Detail Geschäfts
Mein Lager enthält große Vorräthe in

Kurz Weiß Wollwaaren Poſamenten
Gardinen Herren Damen u Kinderwäſche

Tricotagen Strümpfen Handſchuhen Tricbt
blouſen Satiublonſen Monſſelinblonſen

Mädchenkleidern
in Tricot und Stoff ſowie ſämmtliche Artikel für Herren und
Dameuſchneiderei Jeder Käufer kann ſich von der Thatſache über
zeugen daß ſämmtliche Waaren in guter Qual zu bedeutend herabgeſetzten
Preiſen verkauft werden

Gustav Blodſier
Ranniſcheſtraße Z

Schina l
J Pfd 45 Pfg offerirt

II A LudwigMansfelderſtraße 7

Puulüus Boecker
SBank Geschäft

Alte Promenade 4 e
nahe der Geist und Gr Ulrichstragee

An u Verkauf von Werthpapteren
EFinlösung von Coupons

Auskunft Ertheilung über Werthpaplfere
Kontrolle verloos barer Werthpapiere

Spar u Vorſechuſzbank
Die Jnhaber von je 2 unſerer Aktien ſind berechtigt von den gegenwärttg

zur Zeichnung neu aufgelegten 500 Aktien ein Stück zum Kurſe von 115 pCt zu
übernehmen ſofern die Erklärung in unſerm Comptoir
Rathhausgaſſe 5

bis zum 13 Juni a Abends 6 Uhrabgegeben wird
Wir erſuchen deshalb unſere Aktionäre insbeſondere auch die

jenigen welche nur 1 Aktie beſitzen in ihrem eigenen
Intereſſe dieſe Friſt nicht zu verſäumen vielmehr
unter Vorlegung ihrer Aktien uns mit weiterer An
weiſung zu verſehen

Halle a 8 Juni 1891
Spar und Vorschuss Bank

Albrecht Pfahl
Vereinigte Sitzung

des Hall Kolonialvereins und des Vereins für Erdkundr

Mittwoch d e W Abends z r zortrag des Herrn Hauptmann Richelmann Bilder aus DenOſtafrika während des Buſchiri Aufſtandes ſo
Gegen Vorzeigen der diesjährigen Mitgliedskarte hat jedes Mitglied

außer für ſich noch r eins ſeiner Familienglieder Zutritt

Kirchhoſt

Holz Theer
schwed Kientheer als auch deutschen Holstheer

auch Wolz Schutamasse liefern und empfehlen

alle a s Eſ Lincke Ströfer Male a S
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